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Beifpiel

H.

230.

Beifpiel

III.

Das von Koch auf dem Meriansplatze zu Frankfurt a. M. 1888 errichtete
öffentliche Braufebad entfpricht im Wefentlichen dem Modell von Börner dä Co.
(Fig. 191 bis 194217). Der in der Praxis inzwifchen gemachten Erfahrung, dafs
die Männerabtheilung flärker, als die Frauenabtheilung benutzt wird, ent—
fprechend, hat man jedoch hier nicht zwei gleich große Abtheilungen für die
verfchiedenen Gefchlechter gefchaffen, fondern die Theilung der vorhandenen
14. Zellen im Verhäth

nifs von 10 (für Männer)

zu 4 (für Frauen) vor-
genommen. Dies iit auf
einfachite Weife durch
Verfetzung der Scheide-
Wand (Fig. 191) ge—
fchehen. Die Einrich—
tung entfpricht im Ue-

brigen der im vorigen
Beifpiel befchriebenen
und fit aus den beige—

gebenen Abbildungen
weiter verdeutlicht.

Die Fundamente be-

Itehen aus Mauerwerk; alle

übrigen über dem Erdboden

befindlichen Wände und die

Decken find nach dem Syfiem

[Pionier confiruirt. Die Um-

faifungswände find doppelt mit

einer zwifchenliegenden Luft-

fchicht von 3 cm Stärke gebil-

det. Die äufsere Wand iii

7 cm, die innere 3,5 cm dick.

Die Scheidewände find 4,5

bis 5 cm dick und 2,10 m

hoch; nur die das innere

Achteck umgebenden Wände

und die Scheidewand zwifchen

der Männer- und Frauenab-

theilung find bis an die

Decke hinaufgeführt. Auf die

der Dachneigung entfprechend

fchräg gelegten Decken legen

(ich die Sparren des Zink-

daches unmittelbar auf, fo dafs

auch hier zwifchen den Decken

und der Holzfchalung des Zink-

<daches eine Luft-Ifolirfchicht

«entfi6ht. Die Fußböden find

1mit Cementeftrich belegt; das Aeul'sere ift mit Polychrom-Cement in gelblich grünem Sandfieinton goputzt.
Die Baukoften haben für 1 (im überbautcr Fläche 224 Mark, im Ganzen 18 600 Mark betragen,
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Fig. 205.
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Schnitt. —— 1/100 n. Gr.

Fig. 206.

WflI'LEI‘ \

Grundrifs. — 1/200 11. Gr.

Volks-Braufebad zu Altona.

Mind das Inventar koltete 1400 Mark 22 ).

Das bereits in Art. 123 (S. 87) erwähnte erfte ltädtifche Volks—Braufebad in
«der Mondfcheingaffe zu Wien (Fig. 195 bis 198218) fit im Erdgefchofs eines alten
 

219) Facf.—Repr. nach; Zeitfchr. d. Arch.- u. Ing.—Ver. zu Hannover 1891, B]. 34.
2“") Nach: I)cutfche Bauz. 1888, S. 549.


